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Berliner	Konferenz	bringt	die	wich3gsten	Player	der	globalen	Energiewende	
zusammen	

Transatlan3sche	Partnerscha<	mit	neuem	Schwung	zurück	

Außenminister	Heiko	Maas,	Wirtscha6sminister	Peter	Altmaier	und	die	Präsiden;n	der	Europäischen	
Kommission,	Ursula	von	der	Leyen,	eröffnen	heute	den	7.	Berlin	Energy	Transi;on	Dialogue	(BETD).	
Unter	dem	MoLo	„Towards	climate	neutrality“	disku;eren	Ministerinnen	und	Minister	sowie	
hochrangige	Delega;onen	aus	über	50	Ländern	mit	Vertretern	aus	Wirtscha6,	Wissenscha6	und	
Zivilgesellscha6.	Es	geht	um	Strategien	für	den	intelligenten	Umbau	der	Energiesysteme	weltweit,	um	
die	Energiewende	weiter	entschlossen	auf	den	Weg	zu	bringen.	

Erstmals	beim	BETD	mit	dabei	sind	der	Klimasonderbeau6ragte	der	neuen	US-Regierung	John	Kerry	
und	die	US-Energieministerin	Jennifer	Granholm.	In	einem	gemeinsamen	Panel	werden	
Wirtscha6sminister	Altmaier,	US-Klimasonderbeau6ragter	Kerry,	der	kanadische	Umweltminister	
Seamus	O’Regan,	der	italienische	Außenminister	Di	Maio	und	die	EU-Energiekommissarin	Kadri	
Simson	die	Chancen	einer	neuen	transatlan;schen	Zusammenarbeit	bei	der	Energiewende	ausloten.	
Schon	kurz	nach	dem	AmtsantriL	von	Präsident	Joe	Biden	sind	die	USA	dem	Pariser	Klimaabkommen	
wieder	beigetreten	und	haben	das	Ziel	ausgerufen,	bis	2035	eine	CO2-freie	Stromversorgung	zu	
erreichen.	

Bundesaußenminister	Heiko	Maas:	„Damit	unser	Planet	eine	Zukun6	hat,	muss	die	Energiewende	
gelingen.	Die	Unterstützung	dafür	war	weltweit	noch	nie	so	groß	wie	jetzt.	Die	USA	sind	zurück	in	der	
Klimapoli;k.	Auch	China,	Südkorea	und	Japan	haben	sich	zur	Klimaneutralität	bekannt.	Dieses	
Momentum	müssen	wir	nutzen.	Mit	der	Energiewende	und	dem	nahenden	Ende	des	fossilen	
Zeitalters	wird	sich	die	Welt	in	den	kommenden	Jahrzehnten	stark	verändern.	Darauf	müssen	wir	uns	
einstellen.	Es	werden	neue	Dynamiken	entstehen,	die	auch	Spannungen	hervorrufen	werden.	
Deshalb	brauchen	wir	eine	vorausschauende	Energieaußenpoli;k,	mit	der	wir	Koopera;on	fördern	
und	Konflikte	vermeiden	können.“	

Bundeswirtscha6s-	und	Energieminister	Peter	Altmaier:	„Energiewende	und	Klimaschutz	stehen,	
wenn	wir	sie	intelligent	angehen,	in	keinem	Widerspruch	zu	Wohlstand	und	WeLbewerbsfähigkeit	
unserer	Volkswirtscha6en.	Sie	haben	vielmehr	das	Potenzial,	ein	Motor	für	Innova;on	und	
nachhal;ges	Wachstum	zu	sein.	Die	immer	größer	werdende	Allianz	an	Ländern,	die	sich	zur	
Klimaneutralität	bis	2050	bekennen,	steigert	unsere	Möglichkeiten,	diese	Genera;onenaufgabe	
gemeinsam	in	enger	interna;onaler	Koopera;on	zu	bewäl;gen.“	
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Die	Präsiden;n	des	Bundesverbands	Erneuerbare	Energie	e.V.	(BEE),	Dr.	Simone	Peter:	„Die	
erneuerbaren	Technologien	stehen	in	einer	großen	Spannbreite	über	alle	Sektoren	hinweg	bereit,	die	
na;onale	und	interna;onale	Energieversorgung	zu	übernehmen.	Durch	massive	Kostensenkungen	
sind	sie	miLlerweile	vielfach	kostengüns;ger	als	konven;onelle	Energieträger	und	deshalb	der	
Schlüssel	für	ein	zukun6sfähiges,	sauberes	und	sicheres	Energiesystem.	In	der	Verbindung	von	
Klimaschutz	mit	Industrie	und	Handwerk	geben	sie	gleichzei;g	enorme	konjunkturelle	Impulse	in	der	
Coronakrise.	Jetzt	geht	es	darum,	den	Ausbau	global	weiter	voranzutreiben	und	die	Energiesysteme	
auf	100	Prozent	Erneuerbaren	Energien	auszurichten.“	

Ganz	in	der	Tradi;on	des	BETD	als	globalem	Forum	der	Energiewende	sprechen	und	disku;eren	auch	
in	diesem	Jahr	wieder	Umweltministerin	Svenja	Schulze,	der	Generaldirektor	der	Interna;onalen	
Agentur	für	Erneuerbare	Energien	(IRENA),	Francesco	La	Camera	und	der	Exeku;vdirektor	der	
Interna;onalen	Energie	Agentur	(IEA),	Fa;h	Birol.	

Der	Berlin	Energy	Transi;on	Dialogue	findet	seit	2015	auf	Einladung	der	Bundesregierung	staL	und	
wird	gemeinsam	mit	dem	Bundesverband	Erneuerbare	Energie	(BEE),	dem	Bundesverband	
Solarwirtscha6	(BSW-Solar),	der	Deutschen	Energie-Agentur	(dena)	sowie	eclareon	veranstaltet.	

Insgesamt	werden	zum	BETD	über	zwei	Tage	über	2700	Gäste	aus	fast	hundert	Ländern	erwartet.	

Das	aktuelle	Programm	der	Konferenz	sowie	das	Begleitprogramm	finden	Sie	auf	
www.energydialogue.berlin.	Auf	twiLer	können	Sie	sich	mit	dem	Hashtag	#betd2021	und	Fragen	und	
Kommentaren	@greensofa_betd	beteiligen.	Die	Konferenzsprache	ist	Englisch.	
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